
Wohl »verdientes

Liner ledigen Weibs -Wersohn/
Aahmens^ "

- i

Lathokrscher Beligron / Wer zu
Sk. Ulrich gebürtig/ ihres Alters

zo. Iahr. " -
Welche heul FreytaKbe» 27. Augusti 1745 . anderen
ihres gleichen zum Beyspiel vor dem Schotten -Thor mit dem

Schwerdt vom Leben Wm Tobt hingerichtet wird.

Der Innhak ihres Verbrechm wird der geneigt« Leier
1 hierinnm Leden. . ' . ' '

Wegn/ gedrnclt' bey'Naria Eva vchiigm/ Wittib? "



Annhalk desHerbrechelis diser
u 4 v

.Emit vatcxdc» 26..̂ uKAii-7M?wicL?t eine
ledige Weibs-PersvW MHmms'BarbiüÄ H.
LeyläNffig ZO. Iährüst Von MW -St 'ällrich

gebürtig/ vor dem SchMN-M-r auf dasigen Raaben¬
stein mitdem-SchwerdtvMMm zumTodt hingerich¬
tet werden. - . '

Um willen sie BarbaraH. nicht Mein vorhin wi¬
der selbe vorgekommener Massen schon allbereitö̂nna
17Z4. mit einer sicheren Stickerin/ bey welcher fie.vs-
llnquenrirl einige Zuf Mvk-Hearbeitet, verschiedene
Silber-LffeÄen und andere Sachen denen Leuchen zum
versetzen vorgezeiget/demnächst aber anstatt deren rech¬
ten Pfändern Sand und Steiner in Binckeln und Ver¬
schlügen/ auch zuweilen unter dem Vorwand, als ob sol¬
ches ein von.ihnen-r*hobener Schätz wäre, - erschlossener
ausgehändWt^ »M EM »Arglistige Weise dr.ey

UnterschiedlichePartheyen ineine» Schaden pr. 197.
Gulden5. Kreutzer gesetzt, dann

260. ^mio , 7z 5. im Monath lVlgrtiomit einer
anderen Weibs-Pcrsohu und ihr dervelinquemmbe¬
reits mit dem Strang Hingerichteten wildenEhe-Mann
aus einem sicheren Hauß zu Nußdorf mittels gewaltthä-
tiger Erbrechung deren Thüren und Kästen an verschie¬
denen Kleider-LlfcÄeu in dem Werth um 85*Gulden
4. Kreutzer( so aber bis auf 12. Guldm 94. Kreutzer
wcrths hinwiederumett reüirulret worden) wie nicht
weniger .

ztio. Im Monath Mo erst-ermeldt i7zzsten
Jahrs mit5. anderen diebischen Mann-und Weibs-
Persohnen einem sicheren Herrschaftlichen Lauster zu

frls ünd Einbruch durch den Öfen, um 6Lz>Gulden
97. Kreutzer(worqü aberd'echlVerlüfligten anwieder-
umen158. Gulden 24̂ Kreutzer Gerichtlich zuruck-ge-
stellet worden) ab-und hinweck-stehlen geholffen, dann

4tö. Von einem kn eben-solchem Monath Mo in
dem Kochischcn Hauß im Liechtenthall mitttls gewalt¬
samer Erbrechung eines Kastens vorbei) gegangen, und
über das hernach pr. 107. Gulden 99. Kreutzer zuruck-
gekommenen Gut annoch dem würcknchen Schaden»ach
auf84. Gulden 97. Kreutzer, und endlichen

5tü. Auch von einem im Monath Klartio 179z.
in der Alster-Gassen vorgegangenen und sich auf 141.Gul-



lVulden z6 . Kreutzer beloffenen Diebstahl , ixrschiedene
McLen zu ihren Antheil bekommen undveräufferrt,und
diser ein so anderen Diebstählen halber mit der strengen
Frag belegt«über negative ausgestaudene l ôrrur aber
nebst Hinterlassung einer geschwornen Urphcd , auf 6.
Jahr lang in allhiesigeS Zucht. Haust verschaft worden,
jbndernauch
' 6rL>. Deine allen ungeachtet nach ihrer in einem^

Jahr darauf, beschehenen Uberbringung in daSKrancken«
Haust und ins . Tagen sogleich erfolgten Entweichung,'
dem Stehlen writherS nachgezogrn, und vrrmög ihrer
den yten Kujus prynlich abgelegter Bekanvtnuß mit der
den 26 . dies Jahrs alchirr Hingerichteten Josephn
E . , und zwryey.anderen diebffchen Manns 'Persohneif
am FrohnlrichnamS-Tag des i74i sten Jahrs einem si.
cheren Wirth zu MännerstorfauS seiner mit einey, Areutz-
Schloß versperrten Schnb^ aden igO -. bis Kg. Gülden.

Haares Geld entfrembden. gcholffen, und hiervon
47 . Guldenju ihrenDiebs Antheilübksfom- ^ .

'iiichMk« Hahr. H
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